
Klimaforschung gibt zu: Wirkung der
CO2-Senken in den Ozeanen falsch
berechnet! Klimaschau 247
geschrieben von AR Göhring | 10. Februar 2026

Die sogenannten CO2-Senken wie Wälder und Ozeane nehmen in der Luft
befindliches Kohlendioxid auf – es wird dann entweder im Wasser gelöst
oder als Biomasse wie Holz gebunden. Klimaforscher und Verfechter der
„Netto-Null“-Politik, die eine massive Reduktion von menschlichen CO2-
Emissionen erreichen wollen, haben die riesigen natürlichen Senken des
Planeten bislang gern heruntergespielt.
Der klimakritische Physiker Gerd Ganteför wies nun auf seinem
Youtubekanal und im Kontrafunk-Interview auf einen Wissenschaftsartikel
in Nature Communications hin, der zeigt, daß die Forschung im Falle der
Ozeansenken wichtige Prozesse wie Wellenbildung übersehen hatte. Die
Forscher um Yuanxu Dong vom Geomar Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung
in Kiel überschrieben ihren Text mit „Asymmetrischer, durch Blasen
vermittelter Gastransfer verstärkt die globale CO2-Aufnahme der Ozeane“.
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